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1. Die Ziele der Weiterbildung

Das erste Ziel ist die Weiterarbeit an der fachlichen und persönlichen Qualifikation zur verantwortlichen Leitung des Pflegedienstes.

2. Die Grundstruktur

	Die Stundenaufteilung:
	 475  Unterrichtseinheiten

   80  Stunden
   80  Stunden

   40  Stunden

   45  Stunden
	in 12 Modulen
Projektarbeit im eigenen Unternehmen
Führungshandbuch
Praktikas

Regionalgruppen


Die Module: 
26.11.12 – 30.11.12
17.12.12 – 21.12.12
28.01.13 – 01.02.13


25.02.13 – 01.03.13
15.04.13 – 19.04.13
13.05.13 – 17.05.13


17.06.13 – 21.06.13
08.07.13 – 12.07.13
16.09.13 – 20.09.13


14.10.13 – 18.10.13
18.11.13 – 22.11.13
16.12.13 – 20.12.13


3.  Teilnahmevoraussetzungen

· Die Erlaubnis, folgende Berufsbezeichnungen zu führen: Altenpflegerinnen und –pfleger, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und –pfleger, Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und -pfleger                                                

· Eine einschlägige berufliche Tätigkeit nach Beendigung der Ausbildung 
4. Übersicht über die Inhalte der Weiterbildung  im Pflegemanagement

	Führung und Selbstmanagement


	Personalführung, Führungsinstrumente,

Personalentwicklung

Teamentwicklung, Leitung, Moderation, Präsentation,   Besprechungswesen

Zeitmanagement

Selbstmanagement

Training von Mitarbeitergesprächen

Konfliktmanagement


	Organisation und Organisationsentwicklung
	Entwicklungsphasen von Unternehmen

Changemanagement

Leitbildentwicklung

Projektmanagement

Unternehmenskonzepte

Arbeits- und Betriebsorganisation
Personaleinsatzplanung

Qualitätsmanagement

	
	

	Recht
	Rechtssystematik

Arbeitsrecht

Haftungsrecht

Betreuungsrecht

Strafrecht

Datenschutz

Rechtliche Bestimmungen aus SGB V, SGB XI, und SGB XII


	Pflege
	

	
	Pflegetheorien, Pflegemodelle

Pflegediagnosen, Pflegeprozess

Pflegevisite

Richtlinien des MDK/ Einstufungsmanagement
Zusammenarbeit mit Angehörigen                                                 


5. Die Konzeption der Weiterbildung

Die Weiterbildung ist methodisch so angelegt, dass sie sowohl für erfahrene als auch für neue Führungskräfte einen erfolgreichen Lernprozess ermöglicht.

Die Weiterbildungskonzeption ist so eingerichtet, dass genügend Nachdruck vorhanden ist für die Prüfung und Anwendung des Gelernten in der Praxis.
Die zeitgemäßen Methoden der Erwachsenenbildung kommen zur Anwendung, die Teilnehmenden werden aktiv gefordert.
Der Abschluss der Weiterbildung
Den Abschluss der Weiterbildung bilden die Rückmeldungen zum Führungshandbuch und die Präsentation des Veränderungsprojektes

Die Unterrichtszeiten

Montags:
9.30 Uhr – 16.45 Uhr
Di-Do.:
8.30 Uhr – 16.45 Uhr

Freitags:
8.30 Uhr – 13.45 Uhr
Die Dozenten der Weiterbildung

Die Dozentinnen und Dozenten, die in dieser Weiterbildung unterrichten, sind unterschiedlich lange in den Weiterbildungen für Führungskräfte in der Pflege tätig, manche erst ganz frisch, andere seit 25 Jahren. Sie verfügen entweder über ein Hochschulstudium in ihrem Fachgebiet, die Weiterbildung zum/zur PflegelehrerIn

oder spezielle Fachkenntnisse und fachspezifische Zusatzqualifikationen.

Es ist das gemeinsame Ziel, die Situation in der Pflege kontinuierlich nach besten Kräften und in den verschiedenen Dimensionen zu verbessern

In dieser Weiterbildung unterrichten ungefähr 15 DozentInnen der verschiedenen Fachrichtungen.
Zu diesen DozentInnen gehören:

Margarete Schneberger, Steinen

Dipl. Sozialwissenschaftlerin, Leiterin des Belchen Instituts

Fachbereich: Personalführung, Teamentwicklung, Organisationsentwicklung 

Heidrun Schinz, Heidelberg

Rechtsanwältin

Fachbereich. Recht 

Theodor Lucaßen, Kandern

Heimleiter

Fachbereich: BWL, MDK, Personaleinsatzplanung 

Jutta König, Wiesbaden

Altenpflegerin, Heimleitung, Leitung eines ambulanten Dienstes, Gutachterin

für ambulante und stationäre Dienste beim TÜV Rheinland

Fachbereich: Richtlinien des MDK, Qualitätssicherung          

Sonja Jahn, Fulda

Lehrerin für Pflegeberufe, Validationstrainerin

Fachbereich: Pflegeexpertenwissen
Holger Albes

Altenpfleger, Pflegedienstleitung 

Fachbereich: Pflege, Führung, Konzeption

Michael Hornbruch, Freiburg

Leitung eines ambulanten  Dienstes

Fachbereich: Unternehmensführung ambulanter Bereich, SGB V
Irene Bühr, Lorch

Heimleiterin, Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin,

BBA  Gesundheitswesen

Fachbereich: Betriebswirtschaft, Unternehmenskonzeption, Schnittstellenmanagement
Ulf  Tödter,  Freiburg

Organisationsberater, Trainer in beruflichen Weiterbildungen

Fachbereich: Führung und Menschenkenntnis
Elfriede Marino

Altenpflegerin, Stationsleitung, Fachkraft für Gerontopsychiatrie

Fachbereich: Erinnerungspflege
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Anmeldeformular  -  Weiterbildungen

Tel.: 07627-971604  ( Fax: 07627-971605 ( www.belchen-institut.de
	Weiterbildung zur

leitenden Pflegefachkraft


	Beginn: 26.11.2012
	3480,-- €


TeilnehmerIn :

________________________________    _______________________________    ________

Vorname, Nachname                                   Strasse                                                       PLZ

________________________________    _____________________    __________________

Wohnort                                                       Geb.-Datum                           Geb.-Ort

___________________   ____________________   ____________________

Tel priv.                            Tel  gesch.                           Fax

___________________   ____________________

Mobiltelefon                      E-Mail

Rechnungsempfänger:  ________________________________________________________

Ich melde mich für die oben genannte Weiterbildung an. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Bedingungen des Weiterbildungsvertrages (siehe Rückseite) des Belchen Instituts an.

Fügen Sie der Anmeldung bitte den Ausbildungsnachweis, einen Lebenslauf und ein Foto hinzu.

_____________________________   ______________   _____________________________

Ort                                                         Datum                    Unterschrift TeilnehmerIn

Anmeldung bestätigt:                           ______________   _____________________________

                                                              Datum                     Unterschrift Belchen Institut

Weiterbildungsvertrag

Für die Weiterbildung zur verantwortlichen Pflegefachkraft gemäß § 80 SGB XI 

(720 Stunden Gesamtumfang)
Anmeldungs- und Kündigungsmodalitäten

Mit der Anmeldebestätigung ist für Sie ein Platz in der Weiterbildung reserviert. Ein Rücktritt ist bis vier Wochen vor Beginn der Weiterbildung kostenfrei. Innerhalb von vier Wochen vor Beginn wird eine Gebühr von 80 € erhoben. Ab einer Woche vor Beginn der Weiterbildung gelten die Kündigungsbedingungen, die für den gesamten Verlauf der Weiterbildung gelten: Es ist immer möglich, zum Quartalsende zu kündigen und zwar bis spätestens vier Wochen vor dem Quartalsende. Im Voraus zuviel gezahlte Gebühren werden selbstverständlich umgehend zurückerstattet.

Für TeilnehmerInnen, die vom Arbeitsamt gefördert werden ist eine Abmeldung bis zum Beginn der Weiterbildung kostenfrei.

Zahlungsmodalitäten

Die Weiterbildungsgebühr wird in der Regel in monatlichen Raten erhoben, d.h., ab November 2012 bis Dezember 2013 beträgt die Gebühr 248,58 € monatlich.

Sie wählen zwischen einer Kontoeinzugsermächtigung oder einer Überweisung/Dauerauftrag.

Inhaltliche Variablen

Aus aktuellen Gründen – z.B. die Änderung rechtlicher Grundlagen, die relevant für das Berufsbild sind – können sich inhaltliche Schwerpunktverschiebungen ergeben. Änderungen, die im Zuge einer staatlichen Regelung der Weiterbildung notwendig werden, werden umgehend berücksichtigt (z.B. Stunden- und Prüfungsvorgaben). 
Bei einem Dozentenausfall aus wichtigem Grund kann eine Terminverschiebung stattfinden.

Sonstiges 

Für den Verlust oder Diebstahl von mitgeführten Sachen wird keine Haftung übernommen.

Stand: Januar 12
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